
 
 

Protokollauszug 
aus der 

22. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Mobilität  
vom 28.10.2021 

 
öffentlich 
Top 4.11 Solaroffensive in der Landeshauptstadt Potsdam 

21/SVV/0858 
geändert beschlossen 

 
Herr Twerdy bringt die neue Fassung des Antrags ein: 
 
„Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Rahmen der Umsetzung der von der Verwaltung vor-
gelegten Potentialflächenanalyse (DS 21/SVV/0911) darüber hinaus folgende Aspekte zu berück-
sichtigen: 
 

1. Vorrangig sind Freiflächen zu berücksichtigen, die im öffentlichen Eigentum stehen 
(Bund, Land, Kommune) und bereits eine Vorbelastung aufweisen (z.B. ehemalige De-
ponien, Kiesgruben, stillgelegte militärisch genutzte Flächen). Ferner sollen Parkplätze, 
sowie Flächen entlang von Bahnlinien und Autobahnen in Betracht gezogen werden. 

 
2. Die Energie- und Wasser Potsdam sowie die Stadtwerke Potsdam sind frühzeitig in den 

Prozess einzubinden. Ebenso sollen in einem weiteren Schritt ggf. interessierte private 
Energieunternehmen beteiligt werden.“ 

 
 
Herr Anderka (Bereich Stadtentwicklung) nimmt für die Verwaltung Stellung. 
 
 
Der Vorsitzende stellt die neue Fassung des Antrags zur Abstimmung. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung die 
neue Fassung wie folgt zu beschließen:  
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Rahmen der Umsetzung der von der Verwal-
tung vorgelegten Potentialflächenanalyse (DS 21/SVV/0911) darüber hinaus folgende 
Aspekte zu berücksichtigen: 
 

1. Vorrangig sind Freiflächen zu berücksichtigen, die im öffentlichen Eigentum stehen 
(Bund, Land, Kommune) und bereits eine Vorbelastung aufweisen (z.B. ehemalige 
Deponien, Kiesgruben, stillgelegte militärisch genutzte Flächen). Ferner sollen 
Parkplätze, sowie Flächen entlang von Bahnlinien und Autobahnen in Betracht ge-
zogen werden. 

 
2. Die Energie- und Wasser Potsdam sowie die Stadtwerke Potsdam sind frühzeitig in 

den Prozess einzubinden. Ebenso sollen in einem weiteren Schritt ggf. interessierte 
private Energieunternehmen beteiligt werden. 

 
 

 


